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Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden ſind
geſtern vormittag in Heidelberg eingetroffen Sie fuhren
zu dem neuerrichteten Jnſtitut für Krebsforſchung um dort
der Eröffnungsfeier beizuwohnen Geheimrat Prof Czerny
hielt eine Begrüßungsanſprache

Der Landwirtſchaftsminiſter v Pod bielski wird wie
die Deutſche Tagesztg mitteilt wahrſcheinlich Anfang
nächſter Woche von ſeinem Jagdausfluge nach Berlin zurück
kehren und die Geſchäfte des Landwirtſchaftsminiſteriums wieder
übernehmen

Meininger Verſtimmungen
Das 40 jährige Reg ierungsjubtläum Georgs II von

Sachſen Meiningen iſt von der Nordd Allg Ztg mit wenigen
Worten abgetan worden während der Deutſche Reichsanz
ebenſowenig wie beim 80 Geburtstage des Herzogs ein Wort
des Glückwunſches fand Erſtaunt fragt man ſich im Herzogtum
Meiningen wie dem Berl Tagebl von dort geſchrieben wird
ob dieſe kurz angebundene Art etwa die Strafe ſein ſoll für die
Haltung des Landesfürſten bei Gelegenheit eines kaiſerlichen
Beſuches als deſſen Vorbedingung die Entfernung der Gemahlin
des Herzogs gefordert wurde Bekanntlich verzichtete damals
der Fürſt lieber auf den Beſuch des Kaiſers als auf die Geſell
ſchaft ſeiner von ihm aufrichtig geliebten Gattin der Freifrau
v Heldburg Die Hildburghänſer Dorfzeitung die bisweilen
das Sprachrohr höherer Regierungskreiſe bildet äußert ſich
gegenüber dem Gebaren der Hofpreſſe ziemlich derb wie folgt

Das Verhalten des Reichsanzeigers iſt empörend taktlos und
nebenbei auch herzlich ungeſchickt

Zur braunſchweigiſchen Frage
Jn der geſtrigen Sitzung des braunſchweigiſchen Land

tag es verlas der Präſident Semmler die Schreiben durch die
der Bundesrat und der Kaiſer von dem Ableben des Regenten
und der Konſtitnierung des Regentſchaftsrates in Kenntnis ge
ſetzt und gebeten worden ſind die während der Regentſchaft er
forderlichen Schritte wegen der Regelung der Verhältniſſe zum
Reiche und ſoweit dies nach der Militärkonvention erforderlich
iſt wegen der Ausübung der militäriſchen Hoheitsrechte zu tun
Darauf iſt im Auftrage des Kaiſers folgendes Schreiben des
Reichskanzlers vom 22 September aus Homburg v d H
eingetroffen

Dem Regentſchaſtsrat des Herzogtums Braunſchweig beehre
ich mich auf Allerhöchſten Befehl mitzuteilen daß Se Majeſtät
der Kaiſer und König von dem an Allerhöchſtihn unter dem
13 September gerichteten Schreiben des Reygentſchaftsrates
über die den Geſetzen gemäß erfolgte Konſtituierung des
Regentſchaftsrates mit Dank Kenntnis nehmen und wegen der
darin ausgeſprochenen Wünſche nach einer der Reichsverfaſſung
entſprechenden Ordnung des Verhältniſſes des Herzogtums
Braunſchweig zum Reiche während der Dauer der proviſoriſchen
Regierung ſowie nach Anordnungen über die Ausübung der
militäriſchen Hoheitsrechte während derſelben Zeit die geeignete
Einleitung zu befehlen gernht haben Der Regentſchaftsrat
darf demnach bei der Durchführung der ihm obliegenden
wichtigen Aufgaben ſich der vollen Unterſtützung Seiner
Majeſtät und Allerhöchſtſeiner Regierung gewiß halten

Der Guſtav Adolf Verein in Anugsburg
Die in Augsburg tagende 58 Hauptverſammlung des Evan

geliſchen Vereins der Guſtav Adolſ Stiftung hat beſchloſſen das
nachfolgende Huldigungstelegramm an den Kaiſer zu richten

An Se Majeſtät den deutſchen Kaiſer Wilhelm II Rominten
Der Evangeliſche Verein der Guſtav Adolf Stiftung zu er
neutex Liebesarbeit der Glaubensgenoſſen mit ſeiner 58 Haupt
verſammlung in Augsburg tagend bittet ehrfurchtsévollſt
Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät mit dem er
neuten Gelöbnis unverrückter Treue nahen zu dürfen Jn der
ehrwürdigen Stadt in der im Jahre 1530 vor Kaiſer und
Reich die evangeliſchen Fürſten und Städte der Augsburgiſchen
Konfeſſion ihren Glauben bekannten und in der 1555 im
Augsburger Religionsfrieden religiöſer Gewiſſensfreiheit und
konfefſionellem Frieden die erſte Bahn gebrochen ward ge
denken wir mit tiefem Dank des Kaiſers der dem heutigen
Deutſchland als treuer Bekenner des evangeliſchen Glaubens
und ſtarker Schirmer religiöſer Gewiſſensfreiheit und kon
feſſionellen Friedens geſchenkt iſt und erbitten Gottes reichſten
Gnadenſegen für Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät
und für das geſamte erlauchte Hohenzollernhaus bis zu ſeinem
jüngſten gottgeweihten Edelrels

Gebelmer Kirchenrat D Pank
Desgleichen hat die Hauptverſammlung an den PrinzregentenLuftpold von Bayern folgenden r t geſandt

An Seine Königliche Hoheit den Prinzregenten Lulitpold
von Bayern München Der Evangeliſche Verein der Guſtav
Adolf Stiftung verſammelt in der erinnerungsreichen
bayeriſchen Stadt Ausburg die dem erſten Bekenntnis unſerer
Kirche wie auch dem erſten Religionsfrieden den Namen ge
geben hat blickt ehrfurchtsvoll auf zu Eurer Königlichen
Hoheit als zu ſeinem hohen ehrwürdigen allverehrten Landes
vater dem allzeit gerechten und huldvollen Schirmherrn der
bayeriſchen proteſtantiſchen Landeskirche und erbittet im Ein
klang mit allen treuen Bayernherzen Gottes Kraft und Segen
für Eurer Königlichen Hoheit erhabene Perſon und ganzes
Haus Geheimer Kirchenrat D Pank

Wahlbewegung

Jm 20 ſächſ Reichstagswahlkreiſe ZſchopauMarienberg rüſtet man ſich für eine Nachwahl da man zu
der Annahine Grund zu haben glaubt daß in der Wahl
prüfungskommiſſion das Zentrum für die Üngültigkeitserklärnng
der Wahl des Antiſemiten Zimmermann ſtimmen und dieſelbe
wfolacdeſſen ausgeſprochen werden wird Die ſozialvemokratiſche
Partei macht ſchon ſehr lebhaft mobll und bofft daß ihe
Kandidat Genoſſe G hre die Palme erringt Die Wahl
üfungskommiſſion hatte ſeinerzeit die Wabl für gültig erklärt

n aber auf Beſchluß des Plennms nochmals an vie Sacde
erangetreten Tem ſozialdemokratiſchen Kandidaten Photogra
inkouLeipzig der jept bekanntlich im 10 ſächſiſchen Waditreſſe
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Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Condor iſt am 13 September in

Saipan Mariannen eingetroffen am 24 September von dort
in See gegangen am 25 September in Guam Mariannen ein
getroffen und geht am 29 September von dort nach Ponape
Oſtkarolinen in See Sperber im am 23 Setztember in

Klein Baſſam eingetroffen an demſelben Tage von dort in See
gegangen am 24 September in Sekondi eingetroffen und geht
von dort am 27 September nach Duala in See Hanſa iſt
auf der Heimreiſe am 24 September in Palermo eingetroffen
und fetzt am 28 September die Reiſe nach Liſſabon fort
Leipzig iſt auf der Ausreiſe nach Oſtaſien am 24 September
n Port Said eingetroffen und ſetzt am 28 September die Reiſe

nach Djibuti fort Flußkanonenboot Tſingtan iſt am
23 September in Sainan eingetroffen Flutzkanonenboot
Vorwärts iſt am 25 September von Tſchingkiang nach

Shanghai abgegangen

Sozialdemokratiſcher Parteitag
V

Nachdr verb Hg Mannheim 25 Sept
Heute früh fand die Sitzung im großen ſchönen hellen

Nibelungenſaal des Roſengartens ſtatt Die Zahl der Preß
vertreter iſt inzwiſchen ins Ungemeſſene geſtiegen da die Raum
verhältniſſe es geſtatteten auch den weitgehendſten Anſprüchen
entgegenzukommen Vorwiegend ſind es ruſſiſche Studenten die
mit allen möglichen und unmöglichen Legitimationen erſcheinen
Der Vorſitzende des Preßkomitees Abg Geck hat große Mühe
mit ihnen fertig zu werden

Jn der Debatte über den
Bericht des Parteivorſtandes

verteidigte Landtagsabgeordneter Ulrich Offenbach die Beitrags
zahlung der heſſiſchen Landtagsorganiſation an die Parteikaſſe
Redner hält die Anſtellung von beſoldeten Partelfunktionären in
den einzelnen Kreiſen für nötig wenn nicht die Parteibewegung
zurückgehen ſolle Dagegen ſei er gegen die Verſtärkung des
Parteivorſtandes weil dieſer ſonſt ſeine Aktionsfähigkeit verlieren
könnte Nachdem der Alarmſchuß in der Einigkeit erfolgt war
die die erſte Mitteilung über die Maſſenſtreiksverhandlungen in

der Gewerkſchaftskonferenz gebracht hatte mußte das Protokoll
der Gewerkſchaftskonferenz vom Vorſtand veröffentlicht werden
wenn wir nicht alle wie die kleinen Kinder im Dreck ſitzen
bleiben ſollten Heiterkeit und Beifall

Hoch Hanau bittet daß der Parteivorſtand ſeine Aufmerkſam
keit hauptſächlich dem Teile des Vorwärts widme in dem die
Parteinachrichten ſtehen Er hat ſich zweifellos in der letzten
Zeit gebeſſert Er ſoll auch ſtets alle Anregungen der Provinz
preſſe ſammeln aber durchaus ruhig und objektiv und ein
Muſter auch in der Vornehmheit des Tones und der Haltung
ſein Die Redakteure müſſen dazu die nötige Arbeitsfreiheit
haben um ſtets Ruhe und geſunde Nerven zu bewahren die
für dieſe Art der Redaktionstätigkeit nötig ſind Wie ſehr Ruhe
in dieſen Fragen nötig iſt und wie leicht man Anſtoß erregenkann beweiſen die geſtrigen Ausführungen des wenoſen

Thiele über den Artikel mit der Ueberſchrift Täppiſche
Büberei Er hat noch nicht die ſchlimmſten Ausdrücke zitiert

Das Fälſchergenie unb der dunkle Ehrenmann Es iſt ja
ſehr bedauerlich daß es hier zu ſolchen Auseinanderſetzungen
hat kommen müſſen Die Verantwortung dafür aber iſt nicht
dem Vorwärts aufzubürden Stampfer hatte in der Neuen
Geſellſchaft einen Artikel veröffentlicht der nicht etwa nur
eine ſachliche Kritik der neuen Vorwärts Redaktion darſtellte
ſondern dem Nachweiſe gewidmet war daß die Redaktion gar
nicht wiſſe was ſie ſchreibe und daß die Redaktion alle Tage
anders ſchreiben könne Nun iſt eine ſolche Kritik überhaupt
etwas Mißliches wenn man ſie nicht mit ſtarker perſönlicher
Gehäſſigkeit vortragen will Sehr gut Denn die Partei
genoſſen können die Reſultate nicht kontrolllieren und müſſen
ſich auf das Geſchriebene verlaſſen Nun hat der Vorwärts
zweifellos nachgewieſen daß Stampfer die Zitate aus dem
Vorwärtis dem Sinne nach gefälſcht hat Bewegung und

Ünrnhe Aber nicht nur das hat der Vorwärts bewieſen
ſondern auch daß Stampfer teilweiſe in böswilliger Abſicht ge
fälſcht hat Zurufe Ohol Er konnte den Satz in ſeinem
wahren Zuſammenhange gar nicht für ſeinen Artikel gebrauchen
und ihn nur verwerten wenn er thn fälſchte Unruhe Das
ſchärfſte Wort war noch nicht ſcharf genng um eine ſolche

Unehrlichkeit und Gewiſſenloſigkeit

zu brandmarken Großer Beifall und Unruhe Mit großer
Freude haben wir beobachtet wie der Wunſch der großen Maſſe
der Parteigenoſſen immer mehr ſich Geltung verſchaffte daß per
ſönliche Gehäſſigkeiten wegbleiben ſollten n Jawobl
wir wollen keine perſönlichen Gebäſſigkeiten tampfers Artikel
erſchien in einem Blatt das nicht der Kontrolle der Partei
unterſteht Heinrich Braun ſein Redakteur hat den Urtikel
nicht wie man hätte annehmen können ungeleſen aufgenommen
ſondern er hat den Stampferſchen Artikel in der neueſten
Nummer auch noch entſchuldigt Er teilt ſeinen Leſern mit der
Vorwärts habe gegen ihn nur leere Ausreden und

törichte Schimpfereien vorbringen können Das iſt eine
ſchamloſe Täuſchung der Parteigenoſſen und ich bin allerdings
der Meinung daß der Parteivorſtand ſich mit dieſer Sache zu
befaſſen hat Wenn die Sache wirklich ſo liegt wie ich ſie hier
vorgetragen habe ſo haben zwei Parteigenoſſen riedrich
Stampfer und Heinrich Branun ſich bemüht durch Fälſchungen
wider beſſeres Wiſſen perſönliche Stänkereien in den Mann
heimer Parteiltag hineinzutragen Und dann gehören ſie nicht
mehr in die Partei Große Bewegung fehr richtig Beifall
Widerſpruch und Unruhe

Dr Alberty München Jn bezug auf die Beurteilung des H
Vorwärts bin ich ganz anderer Meinung wie mein Vorredner

Solange jemand ein Genoſſe iſt ſolange ihm nicht von der
Partelinſtanz die Parteizugehörigkeit abgeſprochen worden iſt
dürſen Bezeichnungen wie dunkler Ehrenmann unter keinen
Umſtänden geduldet werden Zuruf Bebels Münchener
Poſt Die Münchener Poſt hat im Vorwärté Streit
niemanden als dunklen Ehrenmann bezeichnet oder einen Genoſſen
perſönlich angegriffen Jch will kein ſcharfes Wort e den
Vorwärts ansſprechen ſondern mich nur darauf beſchränken

zu erklären daß der Parteivorſtand unter allen Umſtänden ein
energiſches Wort dagegen ausſpricht daß ein Parteigenoſſe in
dieſer Weiſe in ſeiner Ehre angegriffen wird Ebenſo muß

gemißbilligt werden daß in den Parteiorganen Parteigenoſſen
der Ehrentitel Genoſſe abgeſprochen wird Redner ſpielt auf
den Fall Bernhard an Die Reichstagswahlen ſtehen bald
wieder vor der Tür Da haben wir allen Anlaß dafür zu ſorgen
daß überflüfſige Parteiſchädigungen und perſönliche Polemiken
aufhören Bei uns in Bayern iſt die Mehrheit der Genoſſen
entſchieden der Meinung daß die Preßdebatten in anderem Tone
geführt werden müſſen Teilweiſer Beifall und laute Zurufe
Stampfer Stampfer QueſſeloesStettin wünſcht daß von
Radikalen und Reviſioniſten perſönliche Angriffe vermieden
werden Es ſei gar nicht zu befürchten daß der Vorwärts
gegen Fälſchungen machtlos ſei Wenn der Vorwärts über
zeugt ſei daß Fälſchungen vorliegen nun mit Fälſchern dis
kutiert man nicht ſondern überweiſt den Fall dem Schiedsgericht
das wird ſchon mit den Fälſchern fertig werden Stürm Beifall

Stadtverordneter Hüttmann Frankfurt a Queſſels
Vorſchlag nicht zu antworten hätte denen die wenige Tage vor
dem Parteitag dieſen Artikel zurechtgemacht haben nur gepaßt,
Der Vorwärts hatte recht zu ſagen was geſagt werden muß
Nicht dem Vorwärts ſollte man einen Vorwurf machen ſondern
denen die verſuchen ihn immer herunterzuziehen Auch den Ton
der Polemik ſtimmt nicht der Vorwärts an ſondern die andere
Seite Lebh Beifall Die Konſequenzen ſollten eben jene
Kreiſe ziehen Lebh Beifall

Der nächſte Redner iſt der ſchon vorhin angegriffene Heraus
geber der Neuen Geſellſchaft der frühere Reichstagsabgeordnete

Dr Heinrich Braun Berlin
Der Ton welcher heute auf dem Parteitag geltend gemacht

wird iſt derſelbe der vom Parteivorſtand der Preſſe gegenüber
als unziemlich gerügt worden iſt Laute Oho Rufe

Präſident Singer unterbrechend Jch muß bitten es dem
Bureau zu überlaſſen zu entſcheiden welcher Ton paſſend iſt
oder nicht Lebh Beifall

Brann fortfahrend Jch überlaſſe es dem Parteitag ſich ſelbſt
ein Urteil zu bilden ob der Ton den Genoſſe Hoch vorhin
gegen Stampfer und mich angeſchlagen hat ein angemeſſener
war Gelächter und Sehr gut Hoch hat geſagt daß der
Vorwurf ſchamloſe Fälſchung berechtigt geweſen ſei weil
Stampfer drei weſentliche Worte weggelaſſen habe Nun
eigentlich ſind es nur zwei Worte welche beim Abſchreiben weg
geblieben ſind ſtets und überall Jm Vorwärts heißt es
Stets und überall das Pulver trocken und das Schwert

geſchliffen Jch beſtreite daß durch die zwei weggelaſſenen
Worte der Sinn irgendwie verändert worden iſt Der Vorwärts
und Genoſſe Hoch ſind in Verlegenheit gegen dieſen Artikel
etwas einzuwenden da haben ſie ſich darauf geſetzt daß der
Sinn verändert worden ſei Es iſt äußerſt verderblich wenn
das Zentralorgan das der Partei die Direktive geben ſoll
ſelbſt völlig ohne Direktive iſt Das war zu beweiſen
und iſt bewieſen worden durch Zitate Widerſpruch Aus
dieſen Zitaten iſt nun eines herausgeriſſen eines bemängelt
worden um in der Verlegenheit den Beweis zu liefern daß die
Vorwärtsredaktion nicht ſo unklar und unbeſtimmt in allen
prinzipiellen Fragen ſei wie es in der Tat der Fall iſt Wir
haben uns ſtets bemüht ſachlich und ohne jede perſönliche Ge
häſſigkeit zu kämpfen Lautes Lachen Auch wenn wir auf das
ſchwerſte und brutalſte angegriffen wurden blieben wir ruhig
Für die Aeußerungen Hochs habe ich

nicht einmal ein Wort der Verachtung
übrig Beifall Widerſpruch

Vorwärtsredakteur Ströbel Der ganze Stampferſche Artikel
iſt auf bewußte Fälſchung angelegt eshalb kann ich auch der
Weglaſſung des Wortes ſtets den guten Glauben nicht beimeſſen
Der Vorwärts hat doch gewiß die Fälſchung einwandfret feſt
geſtellt Zuſtimmung Die Artikel des Vorwärts ſind von
Stampfer ihrem Sinne nach entſtellt worden Die Redaktion
r ſtets auf dem Standpunkt geſtanden daß wir auch in

eutſchland dermaleinſt zu einer Revolution im wahren Sinne
gelangen köhnnen daß aber für den Maſſenſtreik anläßlich des
preußiſchen Wablrechtskampfes der Zeitpunkt nicht gegeben war
Wäre der Artikel Stampfers ſachlich gehalten geweſen der

Vorwärts bätte ebenſo ſachlich geantwortet Stampfers Artikel
iſt abſichtlich kurz vor dem Parteitage erſchlenen Die Neue
Geſellſchaft hat die Vorwärtsredakteure

ſchwache Köpfe
und ähnliches genannt Wir haben das ignorkert well wir
wußten woher es kam Zuſtimmung und Unruhe Sind
ſolche hämiſchen Andentungen aber nicht ſchlimmer als wenn
man einmal klipp und klar eiklärt hier liegt eine Fälſchung
vor Und es liegt doch eine Fälſchung vor und ich habe das
Recht einen Fälſcher auch einen Fälſcher zu nennen Wir
wollen gern einen guten Ton pflegen aber die Gegenſeite macht
das unmöglich Wenn Heinrich Braun künftig einen anderen
Ton anſchlagen will dann wird ſich auch der Vorwärts auf
ſachliche Erwiderungen beſchränken Betlfall

Abg Ledebourx Wenn man an Dresden zurückdenkt wi d
man mir zuſtimmen wenn ich ſage bier ſoll Stimmung gemacht
werden gegen die neue Vorwäris Redaktion Widerſprüche
kommen in jeder Zeitung vor und ſind um ſo leichter nach
zuweiſen wenn man einen Satz aus dem Zuſammenhang
herausreißt Stampfer hat ſich hier

als Parteigendarm
aufgeſpielt

Geißler Hof Jn der Provinz bedauere man den Ton des
Vorwärts ebenſalls
Der nächſte Redner iſt der

Schriftſteller Friedrich Stampfer
der nicht Delegierter iſt dem aber auf Vorſchlag Singers das
Wort erteilt wird Jch erkenne gern an daß der Ton des
Vorwärts gegen mich berechtigt wäre wenn ich dewußt ge

fälſcht hätte Aber das iſt nicht der Fall Was ſoll man aber
dazu ſagen wenn den Gegnern von uns ſo die Waffen in die

and gegeben werden Wir ſind in dieſem Saal doch eigentlich
alle gute Freunde und müßten einander uns gegen die Angriffe
der Gegner decken Jch habe von jeher mit einer gewiſſen
Leidenſchaft mit einem Fanatismus die Bahlrechtsbewegung
Propp und habe unaufhörlich geſchrieben wir müßten die
Partei vorwärts und zum letzten Mittel treiben Dafür nahm
mich Parteigendarm Ledelonr am Schopf und nannte mich
einen verworrenen Kopf der zwiſchen Reviſioniemns und
Anarcho Sozialismus hin und her ſchwanke Da nahm ich mir
die Vorwärtsbände vor und entdeckte daß der Vorwärts im
beſten Glauben geſchwankt hatte Und weil der Vorwärts
ſchwankte glaubt Ledebour ich ſchwanke Heiterkelt
helße nicht Auguſt Pebel aber wir kang doch auch elnmol u



Vaus über die Leber laufen Jch verſtehe das Bedürfnis
der Genoſſen ihr Zentralorgan zu decken aber meine
Beweiſe für die Haltloſigkeit des Vorwärts ſind nicht
widerlegt worden Schreiben Sie das Wort ſtets hinein und
z era und niemand wird behaupten daß der Sinn ein anderer

r

Landtagsabgeordneter KolbKarlsruhe Jch möchte auch
einige Worte zum Thema Vorwärts contra Stampfer ſagen
Die Ueberzeugung daß die Haltung des Vorwärts in der
Maſſenſtreikfrage ſchwankte war bei uns in Baden all
gemein Wenn man die Artikel des Vorwärts im Zuſammen
gang lieſt dann muß man r der Ueberzeugung kommen daß
Stampfer nicht gefälſcht hat Etwas anderes aber iſt
es ob es angebracht war dieſe Dinge kurz vor dem Parteitag
auszugraben Nachdem der Vorwärts angefangen hatte ſachlichzu diskutieren hätte man die Dinge gehen laſſen ſollen Stampfer

hatte natürlich das Recht das zu ſagen was er für richtig hielt
Es werden ja leider bei uns in der Partei die Artikel nicht nach dem
beurteilt was in ihnen ſteht ſondern danach wer ſie geſchrieben
hat Unruhe Ein Artikel kann noch ſo ſachlich ſein ſchließlich
fällt der perſönliche Angriff auf den Angreifer zurück Nach
Anſicht der anderen Seite verſteht außer Kautsky und
Mehring niemand eiwas von der materialiſtiſchen Geſchichts
auffaſſung Haben wir doch erlebt daß man einem Mann den
der Parteivorſtand zur Leitung unſerer Schule auserſehen hatte
die elementarſten Kenntniſſe abgeſprochen hat Dieſe Art von
Polemik vermehrt die Vergiftung in der Partel ſtatt ſie zu be
ſeitigen Der Vorwärtsartikel wird noch oft genug in Baden
von den katholiſchen Pfarrern uns vor die Naſe gehalten werden
mit den Worten Seht daß iſt die Partei der Brüderlichkeit
Sehr wahr und Lachen Zurufe Adolf Hoffmanns Arbeitet

jemand mit bewußten Fälſchungen dann heraus mit ihm Aber
es war dann nicht nötig einen ſolchen Ton anzuſchlagen
Honrad Aachen Die Ausführungen des Vorredners fordern
zum Widerſpruch herans Die Neue Geſellſchaft und die Neue

eit werden uns von den Gegnern ſtändig unter die Naſe ge
eben Dem Vorwärts wird ja auch manches vorgehalten

aber in der letzten Zeit habe ich ſeine Haltung
geradezu bewundert

Bravo und höhniſche Zurufe Wir müſſen dafür ſorgen daß
denen der Mund geſtopft wird die immer an der Partei herum
nörgeln Lebhafter Beifall und Lachen Wels Berlin
Stampfers Artikel könnte man als eine Korreſpondenz des
Reichsverbandes halten Beifall Als Vorſitzender der Preß
kommiſſion leſe ich den Vorwärts ſehr aufmerkſam und habe
keine ſchwankende Haltung in ihm beobachtet Braun wird ſich
durch die Lachſalven bei ſeinem Abgange überzeugt haben wie
wenig ihn die Rolle eines

Hoheprieſters der Sittlichkeit
kleidet Die Neue Geſellſchaft iſt nicht direktionslos ſie hat
eine Direktive welche dazu dient die Partei zu untergraben
Einem ſolchen Organ darf die Partei niemals Heimatsrecht ge
währen Stürm Beifall Der Vorwärts iſt ſo gehalten
wie er der Mehrheit der Partei entſpricht Daran änderte
nichts wenn ein Bäckerdutzend in der Provinz anderer Meinung
iſt Stürm Heiterkeit und Beifall HocheHanaun Die
Ausführungen Kolbs was jemand ſchreibt und wer es ſchreibt
ſind ganz hinfällig Jch bin weder auf Stampfer noch auf den
Vorwärts eingeſchworen Mich hat nur die Fälſchung inter

eſſiert und nur auf ſie kommt es an Wenn Stampfer jetzt
Uagt er würde auch nach einem Freiſpruch bemakelt bleiben ſo
hat er es ſich ſelbſt zuzuſchreiben Jm Stampferartikel liegen
wirklich Fälſchungen vor Stampfer weiſt mit dem Finger auf
ſeine Stirn Hoch erregt Faſſen Sie ſich an Jdre Stirn
Stampfer ruft Sie ſind mein Staatsanwalt Heiterkeit Wenn
er ein Fälſcher iſt muß er heraus ans der Partei Stampfer
klatſcht ironiſch Beifall Es ſchmerzt mich daß ich vor dem
ſcharfen kritiſchen Gefühl des Genoſſen nicht beſtehe Heiterkeit
und Beifall Es wird dann ein Antrag auf Schluß der
Debatte angenommen Stampfer und Braun melden ſich noch
einmal zum Wort Es bleibt aber bei dem Schluß der Debatte
trotz lebhaften Widerfpruchs einer ſtarken Minorität Die An

r veit Stampfer ſoll einem Schieds gericht unterbreitet
verden

n feinem Schlußwort weiſt Abg Pfannkuch die ver
ſchledenen gegen den Vorſtand erhobenen Vorwürfe zurück Der
Artikel der Neuen Geſellſchaft war offenbar beſtellte Arbeit
Stampfer ruft Jch laſſe mir meine Ehre nicht rauben ich habe

den Artikel aus eigenem Antriebe in einer Nacht geſchrieben
Man weiß ja wie die Sachen ſind Braun weiß ſehr genan
wo er Leute findet die gewiſſe Artikel ſchreiben können Er iſt
ein ſehr geſchickter Redakteur er weiß was er für eine Zeit
ſchrift wie die ſeinige braucht Ob die Sache vor einem Schſeds
gericht geregelt werden kann iſt mir ſehr zweifelhaft Die Sache
Bernhard ſoll ja auch vor einem Schiedsgericht ihre Erledigung
finden Es iſt dazu eine Parteiorganiſation nötig Es folgte
dann ein kurzes Schlußwort des Genoſſen Kaden über den Bericht
der Kontrollkommiſſion in welchem er dieſen gegen verſchiedene
Angriffe in Schutz nahm Dann wurden die Verhandlungen auf
nachmittag 2 Uhr vertagt

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

empfing geſtern den Prinzen Chriſtian von Schleswig eHolſtein T
in beſonderer Audienz

Jüdiſcher Weltkongrefßz
Die israelitiſche Kultusgemeinde in Peſt beſchloß einen Welt

kongreß aller jüdiſche Gemeinden nach Peſt einzuberufen behufs
Beratung von Schritten damit die Mächte zugunſten der
ruſſiſchen Juden intervenieren

Chamberlgins Krankheit
Chbamberlain der bis in die letzten paar Tage durch Krankheit

in der Hauptſtadt zurückgehalten war weilt ſeit Montag abend
wieder auf ſeiner Beſitzung bei Birmingham Er hatte in
London erſt ganz neuerdings Ausfahrten gemacht nachdem er
die letzten Monate hindurch an Haus und Krankenlager gefeſſelt
r war Augenblicklich heißt es ſein Geſundheitszuſtand
ei bedeutend günſtiger man ſpricht ſogar wie man der Köln

Zta meldet von einem Auftreten als Redner in nächſter Zeit
bei politiſchen Verſammlungen die ſchon geraume Zeit auf dem
Programm geſtanden hätten Andererſeits freilich wird von
Leuten die es wegen ihrer Verbindungen wiſſen könnten de
ſtimmt verſichert die Familie des 70 jährigen Staatsmannes der
ſich bis vor kurzem noch der höchſten Rüſtigkeit erfreute gebe
R V Beſorgniſſen hin da Herr Chamberlain an Herz
a eſde Die ruſſiſchen Wirren

Kaiſer Wilhelm und die ruſſiſchen Monarchiſten
Nach einer Meldung der ruſſiſchen Blätter aus Kiew be

ſchäftigte ſich eine dort abgehaltene Vecſammlung der Monar
chiſtenpartei mit der Antwort des deutſchen Geſchäftsträgers
Botſchaftsrats v Mique anf das an Kalſer Wilhelm gerichtete
Telegramm über den Empfang des Grafen Witte Die Ver
ſammlung beſchloß ihr Bedauern über das Verſehen der
Partel auszudrücken und Kaiſer Wilhelm zu danken der durch
ſeinen ritterlichen Charakter in der ganzen Welt Populari
tät gewonnen habe

Eine Palaſtverſchwörung
Von einer Palagftverſchwörung in Peterhof berichten hier vor

liegende genaue Meldungen Der Zweck der Verſchwörung an
deren Frix die Großfürſten Nikolaus Nikolajewitſch
nd Wladimir Alexandrowitſch ſtänden ſei die Ent

führung oder die Abdankung des Zaren Der Auſchlag
der Großfürſten ziele nicht auf eine Aenderung im Regierungs
ſyſtem ſondern in der Perſon des Regenten ab

Ermordung eines deutſchen Fabrikdirektors
Kühnemann früher Beſitzer der Eiſengießerei Heinrichswerk

bei Friedrichshütte wurde in Czenſtochau an der ruſſiſchen
Grenze durch zwei Revolverſchüſſe meuchlings ermordet
Er war dort Fabrikleiter

Finanzſchwierigkeiten Zutf
n diplomatiſchen Kreiſen Petersburgs ſieht man der Frkfg zufolge trotz aller Regiernngsdementis der Möglichkeit

entgegen daß Rußland ſich gezwungen ſehen würde den
Zwangskurs einzuführen Witte wollte das nach ernſt
licher Erwägung bereits im Dezember 1905 tun und hatte auch
ſchon Diplomaten darüber Andeutungen gemacht es jedoch auf
Abraten von maßgebender Stelle unterlaſſen Der Zwangskurs
würde angeblich ein Gold agio zur Folge haben und eine
Kursſteigerung aller ſtaatlich garantierten Papiere veranlaſſen
die vom Staate al pari genommen und als Bezahlung ausgegeben
werden würden Bedingt durch das Agio und die vorausſicht
liche Hebung des Exports würden die Zinſen der aus
ländiſchen Anleihen im Prinzip in Gold bezahlt werden
jedoch nur wenn ſie das Affidavit aufweiſen Da Stolypin
ſich einſtweilen dieſem Plane widerſetzt obgleich ſein Bruder in
der Nowoje Wremja in dieſer Richtung wirkt und mehr oder
weniger offen dafür eintritt ſcheint es unbefangenen aus
ländiſchen Beobachtern nicht ausgeſchloſſen daß ein aus
geſprochen reaktionäres Kabinett das jetzige durch
liberale Verſprechungen gebundene erſetzt und das Zuſtande
kommen der neuen Duma überhaupt illuſoriſch macht

König Peter von Serbien
empfing den Belgrader Standard Korreſpondenten wobei er
mit ihm die Beziehungen Serbiens zu den Mächten freimütig
beſprach Der König ſagte unter anderem Meine Regierung
ſucht weder der Führung Rußlands noch der Oeſterreichs zu
folgen ſondern nur der Wächter der nationalen Jntereſſen
Serbfens zu ſein

Die macedoniſchen Unruhen
Aus Monaſtir wird gemeldet daß der griechiſche Metropolit

von Caſtoria in einem Dorfe wahrſcheinlich von Kutzowalachen
ermordet worden iſt

Die Raſſenkämpfe in AAtlantg
Geſtern wurden in Atlanta 20 Poliziſten an der Weichbild

grenze der Stadt überfallen Vermutlich durch ſtudierende Neger
wurden der Untlverſitätsſekretär und ein Polizeioffizier getötet
und vier Polizeibeamte verwundet Sechs Schwarze wurden
ergriffen hiervon zwei erſt nachdem ſie auf der Flucht von
einem Volkshaufen halb tot geſchlagen worden waren

Die Neue Fr Preſſe verzeichnet das in diplomatiſchen
Kreiſen verbreitete Gerücht daß der Petersburger Bot
ſchafter Baron Aehrenthal in den Ruheſtand zu treten
beabſichtige

Provinzialnachrichten
Theißen 25 Sept Ein netter Kollege Hier wurde

ein vor einiger Zeit aus Rußland zugereiſter 20 Jahre alter
Bergarbeiter verhaftet der fortgeſetzt einem Mitarbeiter nach
dem Leben trachtete Mit geradezu teufliſchen Handlungen ver
ſuchte er ſeinem Arbeitskollegen Schaden zuzufügen indem er
ihn während der Arbeit im Schachte an einem Tage dreimal
hintereinander bei lebendigem Leibe zu verbrennen ſuchte Zu
dem Zwecke nahm er Papier tränkte dies mit Solaröl be
feſtigte es mittels Drahthakens dem Ahnungsloſen quf dem
Rücken und brannte es mit ſeinem Grubenlichte an Glücklicher
weiſe konnte der ſo ſchwer Gefährdete den Brand mit großer
Mühe erſticken Der Grund zu dieſen Teufeleien liegt in
geringfügigen Streitigkeiten Als der Verhaftete am Sonnabend
wieder etwa zehnmal auf gleiche Weiſe ſeinem Kameraden zu
Leibe ging ſah ſich dieſer gezwungen ſeinen Vorgeſetzten Mit
teilung zu machen Dafür wurde er dann von dem Unhold
mißhandelt Wie ſich herausſtellte hat der gefährliche Menſch
das gleiche Manöver ſchon vor einigen Wochen auch mit einem
anderen ebenfalls aus Rußland zugereiſten Arbeitskollegen
unternommen

Weißenfels 25 Sept Aus einem Fenſter ſtürzte in
der Marienſtraße ein ungefähr dreijähriges Mädchen auf die
Straße Das Kind ſchlug zuerſt mit dem Geſicht auf einen
Kupferkeſſel auf wobei es ſich bedentende Geſichts und Kopf
verletzungen zuzog Donn ſchlug die arme Kleine auf das
ar auf und exlitt hierbei auch noch einen Bruch des rechten

rmes

Naumburg 25 Sept Seinen Verletzungen erlag
im Krankenhauſe zu Nordhauſen der Kanonier Willich vom
hieſigen Artillerieregiment der von einem Kameraden im Biwak
bei einer Hänſelei tödlich verletzt worden war

Heiligenſtadt 24 Sept Ein Bruder des Dichters
heodor Storm der Kunſtgärtner Otto Storm hier

vollendete am Sonntag in voller Friſche des Geiſtes und
Körpers ſein 80 Lebensjahr Theodor Storm war in den 50er
und 60er Jahren Kreisrichter in Heiligenſtadt und kehrte von
hier aus nach der Einverleibung Schleswig Holſteins an
Preußen nach feinem geliebten Huſum der grauen Stadt am
Meere zurück

W Altenburg 25 Sept Der Herzog fügte der Landes
ſpende von 100,000 die ihm am Sonntag von einer Ab
ordnung überreicht wurde aus eigenen Mitteln noch 50,000 M
hinzu und beſtimmte daß die Zinſen des Geſamtkapitals ver
wandt werden ſollen minderbemittelten Perſonen einen Er
holungsanfenthalt zu ermöglichen Die Stiftung trägt den
Namen Herzog Ernſt Erholungsſpende

r Leipzig 25 Sept Eine Belohnung von 500 Mark
war ſ Z von der Kgl Staatsanwaltſchaft hier auf die Er
mittelung bezw Ergreiſung des Mörders des auf der Wander
ſchaft befindlichen Schloſſergeſellen Franz Paul Herzog aus
gut Der Mörder Arbeiter Wilhelm Paul Greie aus

adewell bei Halle wurde in ſeinem Heimatorte und auch hier
geſehen doch erfolgte ſeine Feſtnahme erſt in der Nähe von
Milzau Kurz vor ſeiner Ergreifung im Felde beging der
Burſche Selbſtmord indem er ſich mit einem ſcharfen Meſſer die
Kehle durchſchnitt Die Auszahlung der Belohnung an die bei
der Feſtnahme Beteiligten iſt nunmehr in der Weiſe erfolgt
daß ſie Beträge in Höhe von 120 bis herab auf 40 je nach
dem Grade ihrer Tätigkeit erhielten Ein Fahrradhändler in
Wurzen der wertvolle Angaben über die Perſon des Mörders
gemacht hatte der ein geſtohlenes Fahrrad an ihn verkaufen
wollte erhielt eine Extrabelohnung von 50 M

Leipzig 24 Sept Die Beihilfe an die Schreber
vereine, die der hieſige Rat zur Förderung ihrer Be
ſtrebungen gewährt wurde von 2000 auf 4000 M erhöht
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Runſt und Wiſſenſchaft
Renue Erwerbungen der Berliner Muſeen Die amtlichen Be

richte per köntglichen Muſeen in Berli verzeichnen eine Reihe
von erwähnenswerten Anſchaffungen Die Gemäldegalerie
erwarb ein aus der Lenchtenberg Galerie ſtammendes Genrebild
von Gabriel Merſu ine Lonke Frau mit einer weinenden

Magd darſtellend Gehelmrat Bode überwies eine Skizze von
Rembrandt eine Darſtellung des barmherzigen Samaklters
Die Abteilung der chriſtlichen Skulpturen erwarb das
Hochrellef einer Madonna in alt bemalter Terrakotta des außer
halb Jtaliens wenig vertretenen Sieneſer Meiſters Jacopo dellg
Quercia Das Kupferſtichkabinett zählt unter ſeinen
Neuerwerbungen Stiche von Barthel Beham und Hans Broſamer
ſowie zahlreicher lebender deutſcher Künſtler wie Käthe Kollwitz
Pankok Orlik von Ausländern ſind Steinlen Jsraels Félicien
Rops vertreten Das Münzkabinett bat mit der Er
werbung der Sammlung Arthur Löbbeckes in Braunſchweig
einen Fortſchritt aufzuweiſen wie er bisher noch nicht zu ver
zeichnen war Dieſe Sammlung die 27,904 Münzen davon 3417
Gold oder Elekturonſtücke und 8444 Silber oder Potinmünzenm
umfaoßt iſt das Ergebnis einer mehr als dreißigjährigen Sammel
tätigkeit Das Münzkabinett hat ſich mit dieſer Erwerbung mit
den bisher als unerreichbar geltenden Münzſammlungen des
Britiſh Muſeum und der Bibliothèqune nationale in gleichen Rang
geſtellt Aus dem Muſeum für Völkerkunde iſt nament
lich ein Geſchenk des Geheimen Hofrats Prof Dr Bäßler
Berlin zu erwähnen eine außerordentlich wertvolle Samm
S von 225 Nummern von faſt allen Jnſelgruppen der
Südſee

Richard Wagners Erinnerungen Frau Lulſe Pohl ſchreibt
in der Frankf Ztg Von mehr als einer Seite wird es be
klagt daß Richard Wagner ſeine ſo reichen Erinnerungen nicht
niedergeſchrieben habe und daß dieſer reiche Schatz an Erlebtem
der Nachwelt verloren gegangen ſei Dieſe Annahme iſt nun
freilich ein Jrrtum denn Wagner hat mehrere Jahre vor ſeinem
Tode ſeine Memoiren nicht nur vollſtändig niedergeſchrieben
ſondern auch drucken laſſen Sie ſind jedoch nicht der Orffent
lichkeit zugänglich gemacht worden und werden in Bayreuth
ſtreng gehütet weil der Meiſter alle ſeine Erlebniſſe und Ge
danken ſelbſt ſeine intimſten Beziehungen mit voller Offenheit
darin niedergelegt hat Nur wenig Freunden iſt der Einblick
geſtattet worden Mein verſtorbener Gatte Richard Pohl
zählte zu dieſen Wenigen Wagner ſelbſt hat ihm mit den
Worten O Pohl ein kleines Bruchſtück davon überſandt
weil darin eine Epiſode erzählt wird die ſeine erſte Begegnung
mit ihm berührt

Der Rachlaß des Komboniſten Hugo Wolf ſoll wie aus Wien
geſchrieben wird in einer großen Anzahl intereſſanter druck
reifer Werke nunmehr demnächſt veröffentlicht werden
Der Wiener Akademiſche Richard Wagner Verein in deſſen
Eigentum der geſamte Nachlaß überging als ſich der Hugo Wolf
Verein anflöſte hat aus ſeinen Mitgliedern ein Komitee gebildet
das ſich die künſtleriſche Ordnung des Nachlaſſes zur Aufgabe
machte und nur ſolche Werke zur Publikation wählte für deren
künſtleriſchen Wert und Nutzen es ſich verbhürgen kann So
wurde von einer Veröffentlichung der Briefe des Verſtorbenen
die allzu heftige Angriffe auf noch lebende Perſönlichkeiten ent
halten vorläufig Abſtand genommen Unter den nachgelaſſenen
Kompoſitionen Wolfs iſt eine Fülle koſtbaren Materials wie die
ziemlich vollſtändig vorhandene Muſik zu Kleiſts Prinz von
Homburg ferner ein humoriſtiſches Jntermezzo
für Streichquartett das Wolf nach der Jtalieniſchen Serenade
ſchrieb und das wohl auch mit dieſer noch im inneren Zuſammen
hang ſteht Aus der Oper Manuel Venegas befindet ſich
ein Frühlingschor für Chor und Orcheſter im Nachlaß dann
eine Morgenhymne für Chor und eine Mign on
Variation ſür Orcheſter Mehrere Symphontſche Sätze
werden ebenfalls der Oeffentlichkeit zugänglich werden ein Satz
aus dur und ein Scherzo aus der moll Symphonie Fünf
zehn gemiſchte Chöre ebenſoviele Lieder mit Orcheſter
begleitung drei Sonaten und noch etwa fünfzig ſonſtige
kompoſitoriſche Fragmente bilden den anſehnlichen künſtleriſchen
Nachlaß des Komponiſten des Corregidor

Zur geplanten Ueberführung der Ueberreſte Franz Liſzts nach
Ungarn ſtellt das Neue Wiener Tagblatt auf Grund ver
bürgter Mitteilungen des Muſikſchriftſtellers Emmerich Kaſtner
feſt daß ſich Liſzt ſeinerzeit mündlich wie ſchriftlich ganz ent
ſchieden gegen die Herumſchlepperei ſeiner Leiche verwahrt hat
Jn ſeinem Teſtament 1869 verfügte Liſzt wörtlich Man möge
meinen Leichnam nicht in einer Kirche ſondern auf irgend einem
Friedhofe begraben und man möge ſich ja hüten ihn von dieſer
Grabſtätte nach einer anderen überzuführen Jch will keinen
anderen Platz für meine Leiche als den Friedhof der dort im
Gebrauch iſt wo ich ſterben werde Drei Jahre ſpäter ſagte
Liſzt zu Kaſtner Jch verwahre mich energiſch gegen die
Herumſchlepperei meiner Leiche

eh Bühnenchronik Für das Stadttheater in Bromberg
iſt die aus dem Kaiſerlichen Dispoſittonsfonds jährlich ge
zahlte Subvention von 10,000 Mark anch für das nächſte Jahr
bewilligt worden Jm Berliner Kleinen Theater ſand
Bernhard Shaws Komödie Man kann nie wiſſen
deutſch von Siegfried Trebitſch lebhaften Beifall Der
Gegner ein Schauſpiel von Alfred Capus gelangte im
Düſſeldorfer Schauſpielhaus mit Erfolg zur Aufführung
Das Stadttheater in Elberfeld veranſtaltete eine Jbſen
Gedächtnisfeier Nach einem Vortrage des Dramaturgen
Dr S Schmidt über Jbſens Schaffen im allgemeinen und über
Wenn wir Toten erwachen erfolgte eine Aufführung

dieſes Epilogs Die neue unter der Direktion des bayeriſchen
Kammerſängers Otto Brucks ſtehende Saiſon am Metzer
Stadttheater wurde am 23 September mit einer wohlgelungenen
Aufführung des Lohengrin eröffnet Jm Münchener
Volkstheater hatte die Uraufführung von Matthias Blanks und
Lothar Mayrings Komödie Detektiv Franuk durch
ſchlagenden Erfolg Das letzte Mittel Schwank von
Philipp Berges errang im Deulſchen Theater in Hannover
einen lauen Erfolg Ernſt v Wolzogens dramatiſierter
Noman Der Kraftmayr wurde im Neuen deutſchen Theater
in Prag freundlich aufgenommen ebenſo im Reſidenztheater zu
Wiesbaden Maeſtro Carbonieris neue Oper

Edit ha deren Buch einer Novelle der Königin von Rumänien
nachgebildet iſt hatte bei der Uraufführung im Teatro Lirico
internazionale zu Mailand einen Mißerfolg Der Opern
ſänger Johan Nordal Brun iſt im ſtädtiſchen Krankenhauſe
zu Kopenhagen einem längeren Leiden erlegen Brun nor
wegiſchen Urſprunges wirkte in den achtziger Jahren in Stutt
gart und Köln und ſeitdem in Kopenhagen

r Kleine Mitteilungen Eine umfaſſende Biographie
Richard Wagners bereitet Dr Max Koch Profeſſor an
der Univerſität Breslau vor Der erſte Band der die Kindheits
und Lehrjahre die Wanderjahre und erſten Opern umfaßt und
mit einem umfaſſenden Quellenverzeichnis verſehen iſt wird
ſchon im Oktober zur Ausgabe gelangen Ueber dem Grabe
Eugen Guras aufdem Friedhof in Aufkirchen am Starnberger
See ſoll eine kleine Kapelle errichtet werden in der die Büſte
Guras aufgeſtellt werden wird mit der Ausführung wurde
Profeſſor Hildebrand in München betraut Eine Bronze
büſte Theophil Hanſens der an der architektoniſchen Neu
geſtaltung Wiens großen Anteil hatte gelangte im Parlaments
gebände ſeinem Hauptwerke zur Auſſtellung Das 15 Jahre
nach dem Tode des Meiſters errichtete Denkmal wurde von
Bildhauer Hugo Härdtl modelltert

r n m I 7Oermiſchtes

Diebſtahl in einer Prinzenvilla Jn der Kieler Villa des
Prinzen Adalbert von Preußen iſt ein Pretioſendiebſtahl verübt
worden Veim verſuchten Verkauf zweier Brillantringe iſt der
mutmaßliche Täter ein Matroſe feſtgenommen worden

Engliſche Sänger in Dentſchlaud Der auf einer Sängerfahrt
durch Deutſchland begriffene engliſche Porkſhire Chor 500 Sänger
wurde in Düſſeldorf als in ſeiner erſten Veſuchsſtadt bei vor
züglichen Leiſtungen begelſtert empfangen Bei dem an das
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Konzert ſich anſchließenden

dieſer Richtung hin
könialiche Münze vor nicht langer Zeit neugeprägte Zehnmark
ſtücke in größerer Anzahl in Umlauf geſetzt hat

h ca c

eſtmahle wurden an den deutſchen
Kaiſer und den König von England Telegramme abgeſandt

Große Unterſchlagnngen in einem Arbeiterverein Jn Mann
hein wurden wie die Volksſtimme mitteilt im dortigen
Arbeiterfortbildungsverein große Nnterichb gut aufgedeckt
Jn der Kaſſe wurde ein Manko von etwa 10,000 M feſtgeſtellt
wovon 4000 M auf die Sparkaſſe und 6000 auf das Vereins
vermögen entfallen Der Defraudant der Vereinskaſſierer
Schneidermeiſter Krämer verwaltete ſein Amt ſeit 35 Jahren
Jn ſeinem Beſitz befand ſich nur noch ein Pfandbrief von 500 M
und etwa 30 M bar

Hotelbrand Jn Bacharach entſtand in dem Hotel Zum
Blücherthal am Montag früh gegen 4 Uhr Feuer das in kurzer
et das Hotel die nebenanliegenden Privatwohnungen und die

ohnung des Uhrmachers Pfaff in Schutt und Aſche legte
Der Beſitzer des Hotels von der Rad wurde weil man Brandſtiftung vermutet verhaſtet Der Schaden iſt bedeutend

Der Diebſtahl in der Münze zu München Die Räuber die
in der Münze zu München 130,000 M in Gold erbeuteten ſind
bisher noch nicht ermittelt doch hat man einige Spuren von
ihnen entdeckt Nach den endgültigen Feſtſtellungen handelt es
ſich bei bem Raube um den Betrag von 130,000 M in ausge
münzten Zehnmarkſtücken die das Bildnis des Königs Otto und
das Münzzeichen D ſowie die Jahreszahl 1906 tragen Das
Geld ſollte binnen kurzem in den Verkehr gebracht werden
Es wurde zur Zeit der Tat im Juſtierraum aufbewahrt wo es
nochmals auf genaues Gewicht und auf Klang geprüft werden

Unter den geſtohlenen Goldſtücken befinden fich 52 Stück
Gegenwärtig fahndet die Münchener Polizei

in der Stadt und auf den Bahnhöfen namentlich nach Verans
gabern von neuen o r die Nachforſchungen nach

ind jedoch dadurch etwas erſchwert daß die

Bei einer
Durchſuchung des Kanals von wo aus die Diebe bekanntlich in
das Münzamt gelangten entdeckte man eine von den Einbrechern
zurückgelaſſene ſchmale Bandſäge ohne Griffe die vermutlich um
ein geräuſchloſes Arbeiten zu ermöglichen vorher tüchtig ein
geſeift war ferner fand man eine Beißzange und einen Spazier
ſtock Der Stock hatte den Tätern anſcheinend zu den Verſuchen
gedient die ſchweren Bretter zu lüften die im Gange des Münz
amtes den Pfliſterbach überdeckten

Ueber einen hübſchen militäriſchen Zopf wird der Münch
Poſt geſchrieben Einen Wohnungswechſel meldete jemand mit
folgenden Zeilen an Kgl Bezirkekommando X Jch teile mit
daß ich nach ſtraße verzogen bin Hochachtungsvoll N
Andern Tages kam vom Kommando die kategoriſche Belehrung

Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes teilen nicht mit ſondern
baben nur zu melden Sieche Seite TII V d Erſ Reſ
Paſſes Hauptmeldeamt

Abgeſtürzt Jn Kranebitterklamm iſt der Senner Franz Tuſch
der Eiben zum Schmuck des heimkehrenden Almviehs holen
wollte abgeſtürzt Er iſt tot

Friederike Zeller begnadigt Der Friederike Zeller in Wien
die wie ſeinerzeit gemeldet wegen Raubmordes an der Wiener
Köchin Marie Mayer im Raxengraben bei Mürzzuſchlag zum
Tode verurteilt worden war wurde die Todesſtrafe vom öſter
reichiſchen Kaiſer erlaſſen und vom Oberſten öſterreichiſchen
Gerichtshof in zwanzigjährigen ſchweren Kerker umgewandelt

Hartnäckige Dunellauten Wegen eines Artikels gegen die
Königin Mutter Margherita fand in Rom ein Säbelduell
zwiſchen dem Chefredakteur des Avanti und dem Monarchiſten
Journaliſten Vittori ſtatt Nach dem 20 Gang wurde das Duell
wegen Uebermüdung der Kämpfenden abgebrochen Es ſoll jedoch
ſpäter fortgeſetzt werden

kAutomobilunglück Jn Rovereto ſtieß der regelmäßig nach
Seis verkehrende Automobil Omnibus an ein Haus die Jnſaſſen
wurden herausgeſchleudert und das Fahrzeug demoliert Der
Wagenführer Manſon und ſeine Tochter wurden tödlich elf
weitere Perſonen ſchwer verletzt

Ermordung eines rufſiſchen Offiziers durch einen Kameraden
Der Garde Oberſt Chrulew eine in der Petersburger Geſellſchaftwohlbekannte und beliebte Perſönlſchkeit der vor einiger Zeit als
KoſakenOberſt ins Trausbaikal Gebiet verſetzt worden war be
fand ſich unlängſt in Tſchita im Hotel Metropol Nachts ſtörte
ihn eine bet unkene Offiziersgeſellſchaft worauf er durch das
Fenſter ſich Ruhe ausbat Die Offiziere beſchimpften ihn be
ſonders Leutnant Jnſhewelski ſchrie laut Räudiger Gardiſt
Monarchiſt Zarenlakai Oberſt Chrulew eilte hinunter und
verſetzte dem Juſhewelski eine Ohrfeige Am nächſten Tage be
gaben ſich beide zum Gouverneur und baten um die Erlaubnis
zum Duell Als Chrulew aus dem Wagen ſtieg feuerte Juſhewelski
meuchlings mehrere Revolverſchüſſe ab durch die jener ſo ſchwer
re wurde daß er kurze Zeit ſpäter auf der Kommandantur

rſchied

Die Taifunkataſtrophe bei Hongkong Die Subfkription die
unter den Europäern von Hongkong für die Notleidenden ver
anſtaltet wird hat bereits 200,000 Dollar ergeben Die Chineſen
ſammelten 45,000 Dollar Die Rettungsarbeiten ſind durch die
beftigen Stürme andauernd erſchwert Der franzöſiſche Torpedo
zerſtörer Francisque wurde ins Trockendock gebracht

rreeeexçTreeeeeeeee eTetzte Nachrichten und Telegramme

Zur branunſchweigiſchen Frage
Braunſchweig 26 Sept Jm Landtag führte zur Be

aründung der bereits geſtern mitgeteillten Reſolution Ober
bürgermeiſter Retemeyer folgendes aus

Es ſei erklärlich daß der Wunſch auf Aenderung beſtehe
Proviſorium nicht lange Freude habe

nicht zur Stärkung destrage auch
monarchiſtiſchen Prinzips bei und leider ſeien unter der Regent

e wünſchen

ſchaft im Herzogtum Parteibildungen entſtanden die nicht gerade
z für den inneren Frieden förderlich geweſen ſeien Man hade zu

dem in dem kleinen Lande Gegenſätze genng und müſſe
daß die Gegenſätze ſobald als möglich v windenerner habe der bei weitem größte Teil er ää des

erzogtums den Wunſch eine endgültige Regelung der
erhältniſſe herbeigeführt zu ſehen Bei dieſer Regelung

müſſe man ſich lediglich auf den Boden des Geſetzes ſtellen
Nach dem Geſetze aber ſtehe feſt daß die Rechtejüngeren Linie Braunſchweig Lün rn e
zweifelhaft feien Und wenn man deshalb eine endgültige
Regelung der Verhältniſſe wünſche ſo müſſe man zunächſt ver
ſuchen dieſen Rechten zur Geltung zu verhelfes Bisher ſei die
Ausübung des Thronrechtes zunächſt geſcheitert am Deſchluſſe
des Bundesrats vom 2 Juli 1885 welcher ansführte dieſe
Ueberzeugung der verbündeten Regierungen iſt dahin aus
uſprechen daß die Regierung des Herzogs von Cumber
aund in Braunſchweig da derſelbe ſich in einem dem reichs

verfaſſungsmäßig gewährleiſteten Frieden unter Bundesrats
mitgliedern widerſtreitenden Verhältniſſen zu dem Bundesſtaate
Preußen befindet und im Hinblick auf die von ihm geltend
gemachten Anſprüche auf Gebietsteile dieſes Bundesſtaates
mit den Grundprixzipien der Bundesverträge und der Reichs
verfaſſung nicht vereinbar ſei Das ſei der erſte Grund
weshalb bisher das herzogliche Haus den Thron nicht
per einnehmen können olalich müſſe man zunächſt ver

chen in ehrlicher und aufrichtiger Weiſe die Gegenſätze zu
beſeitigen Nun ſei die Kommiſſion der Auficht daß ſie weil
offizielle Mittellungen über die näheren Gründe der zwiſchen
der preußiſchen Krone und dem herzoglichen Hauſe beſtehen
den Differenzen ihr nicht zugegangen ſeien zu dieſen Gründen
unmöglich Stellung nehmen könne Dagegen ſei die Kommiſſion

der Anſicht geweſen daß die Uebernahme der Regierung durch
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ein Mitglied des herzoglichen Hauſes nicht anders mögkich
würde als wenn zuvor das zweite Hindernis beſeitigt werde
und das ſeien die Anſprüche die wie der Bundesrat ſage
auf Teile des Königreiches Preußen geltend gemacht würden
Die Kommiſſion ſei der Meinnng daß auf dieſe Anſprüche
in unzweideuntiger Weiſe verzichtet werden müſſe
bevor eine Thronbeſteigung ſeitens des Herzogs von Cumber
land oder eines Mitgliedes ſeines Hauſes möglich ſei

Dann wurde die Reſolution verleſen und wie ſchon erwähnt
einſtimmig ohne Debatte angenommen Darauf erklärte Staats
miniſter Dr von Otto die ſtaatsrechtliche Kommiſſion
habe den Jnhalt der ſoeben einſtimmig angenommenen Reſolution
vorher zur Kenntnis des Regentſchaſtsrates gebrocht und
damit dieſem Gelegenheit gegeben ſofort Stellung zur Sache zu
nehmen Der Regentſchaftsrat habe bereits beſchloſſen Anord
nungen zu treffen daß den ausgeſprochenen Anträgen der Ver
ſammlung ſofort entſprochen werde Demgemäß werde
das Staatsminiſterium ſofort handeln Dann wurde der
Landtag bis auf weiteres vertagt

Die ruſſiſchen Wirrenu
Petersburg 25 Sept Meldung der Petersburger Telegr

Agentur Der unbekannt gebliebene Mann der ſich für den
Bauern Waſiliew ausgegeben hat und der am 15 Juli im Peter
hofer Park den General Koslow tötete den er für
General Trepow hielt iſt zum Tode durch den Strang
verurteilt worden 9 der geſtrigen Sitzung des Komitees in
Sachen des Freihafens in Wladiwoſtok ſprachen ſich
viele Vertreter der Jnduſtrie für den Freihaſen aus

Petersburg 26 Sept Der Rußkoje Slowo meldet Jm
Gouvernement Wiatka ſind 70 Dörfer aufſtändiſch wobei
viele Polizeibeamte getötet wurden

Narwa 26 Sept Jn ſämtlichen Krenholmer Tuch
fadriken iſt die Arbeit wieder aufgenommen worden
Die Verwaltung der Fabriken hat die Wiederaufnahme von
260 Arbeitern abgelehnt

Lodz 26 Sept Vonſind geſtern vier Perſonen
erſchoſſen worden

Bakn 26 Sept Geſtern abend wurde aus mehreren Wirts
häuſern auf Polizeibeamte geſchoſſen Polizei
patrouillen erwiderten das Feuer und gaben eine halbe Stunde
lang auf die Wirtshänuſer aus denen geſchoſſen worden war
Salven ab Eine Perſon wurde getötet mehrere wurden
verwundet Den Perſonen die auf die Polizei geſchoſſen hatten
gelang es zu entkommen

Odeſſa 26 Sept Jm Bezirk Krinliary in der Nähe von
Kiſchinew haben die Bauern ſämtlicher Dörfer auf die Weigerung
der Gutsbeſitzer hin ihnen Land zu verpachten durch Anzünden
von Strohſchobern einen großen Brand verurſacht der ſich
infolge gewaltſamer Verhinderung von Löſchverſuchen ſeitens dee
Banern üder den ganzen Diſtrikt verbreitet hat Die Bauern
baben die Gutsbeſitzer verjagt und ſich bewaffnet um
den anrückenden Truppen Widerſtand zu leiſten

Die kretiſche Frage
Athen 26 Sept Meldung der Agence Havas Prinz Georg

hat Kreta verlaſſen und traf geſtern hier ein Zaimis wird
nächſte Woche an Bord eines einer Schutzmacht gehörenden
Schiffes nach Kreta abgehen

Konſtantinopel 26 Sept Meldung des Wiener K K Telegr
Korreſp Bureaus Aus Anlaß der Abreiſe des Prinzen
Georg von Kreta haben in den letzten Tagen dort Verſamm
lungen ſtattgefunden durch welche die Ruhe bedroht wird
Die Ernennung Zaimis zum Oberkommiſſar ift der Pforte
mitgeteilt worden Der Miniſterrat hat in ſeiner letzten Sitzung
beſchloſſen Ein ſpruch dagegen zu erheben

Die Türkei und Bulgarien
Konſtantinopel 26 Sept Meldung des Wiener K K Telegr

Korr Bureaus Die Pforte erhielt in letzter Zeit von allen
Großmächten und der HYildiz von einigen Souveränen be
ruhigende Verſicherungen bezüglich der Abſichten
Bulgarien s ſowie das Verſprechen daß in dieſer Beziehung
die Einwirkung in Sofia fortgeſetzt werde Die Beruhigung
nimmt infolgedeſſen zu

Die Raſſenkämpfe in Atlanta
Litianta Vereinigte Staaten 26 Sept Meldung des Reuter

ſchen Bureaus Jn der Vorſtadt Brownsville ſind 2 Neger
getötet und 257 verhaftet worden Am Morgen wurden
noch 2 Neger in den äußeren Stadtteilen durch die Polizei ge
ltötet Die berittene Garde des Gouvernenrs und die reitende

Polizei wollen durchaus den Tod des ermordeten Polizetkoffiziers
rächen Die Neger ſind in großer Angſt

New Dork 26 Sept Peinliches Aufſehen erregt die
Weigerung des kommandierenden Milizoberſten Ander
ſon in Atlanta die ihm angebotene Unterſtützung des
27 Regiments der Bundesarmee zur Herſtellung der
Ordnung anzunehmen Die Raſſentumulte dauern immer noch
fort nachdem NRiggerbanden ihrerſeits die Vorſtadt
Pittsburg angegriffen haben

2

Hamburg 26 Sept Der Poſtdampfer Gertrud Woermann
iſt geſtern nachmittag um 5 Uhr mit 600 in die Heimat zurück
kehrenden Kriegern an Bord von Swakopmund kommend in
Cuxhaven eingetroffen Die Truppen werden daſetbſt zum
erſtenmal bis zu ihrer Entlaſſung in dem großen Schuppen der
Hamburg Amerika Linie untergebracht

Danzig 26 Sept Beim Fiſchfang auf See ertranken
die verheirateten Fiſcher Sommerfeld und Trautmann
aus Neufähr deren Boot ein plötzlich ausbrechender Sturm zum
Kentern gebracht hatte

Breslan 26 Sept Jn dem Prozeß wegen Beteiligung an
den Ruheſtörungen auf dem Striegauer Platze
am 19 April wurde das Urteil gefällt Wegen Gewerbe
vergehens Koalitionszwang Beleidigung Widerſtand gegen die
Staatsgewalt und Auflauf wurden 88 Angeklagte ver
urteilt und zwar zwei zu ſechs Monaten einer zu fünf
Monaten vier zu drei Monaten neun zu zwei Monaten Ge
fängnis und die übrigen zu geringeren Strafen

München 26 Seyt Auf die Ergreifung dräuber ſind von der Behörde 1000 Mark h
5 Proz des wieder beigebrachten Geldes ausgeſetzt worden

Wien 26 Sept Aus Pola wird hierher gemeldet daß dalmatiniſche Blätter aus Rakitovitſch berichien es e vyl der
Näbe einer Bahnſtation auf der Strecke Trieſt Pola einen Tag
vor der Durchfahrt des Erzberzogs Franz Ferdinand
auf dem Bahnkörper Dynamitpatronen entdeckt worden
Die der Tat Verdächtigen ſeien Reichsitaliener und ſollen ſich
in Haft befinden

Wien 26 Sept Jn den letzten Tagen klagten mehrere WieneAdvokaten Wechſel im Betrage von 600 000 e ein die

das Giro eines Großinduſtriellen und ſeiner Gattin trugen Der
Großinduſtrielle verweigerte die Einlöſung der Wechſel und
erhob Einwendung beim Gericht daß auf den Wechſeln ſein und
ſeiner Gattin Giro gefälſcht ſel Er binterlegte vorläufig
die Summe bei Gericht Die Angelegenheit ſteht in Zu
Errenden mit dem kürzlich erſolgten Selbſtmord des Advokaten

Vudapeſt 26 Sept Jn der Sektlonsſitzung des hier tagenden
Kongreſſes der Vereinigung zum Schuhe literariſchen
und künſtleriſchen Eigentums wurde ein Abänderings
antrag zur Veyner Konvention nach dem die vertragſchliegenden

einem betrunkenen Dragoner
darunter drei Kinder

Romacker

Länder ſich verpflichten auch der Konvention nicht beigetretener

Ländern Reziprozität
d Reziprozitätsklauſel
iberwieſen nPräſident Maillard eine vom Kongreſſe beſchloſſene Reſo lution
iu der es heißt
abzufaſſen um die
Schriftſteller wegen Nachdrucks kennen zu lernen
ſtimmte ferner einer Reviſion der
namentlich der Artikel 2 und 14 zu
geſchloſſen

währen wenn in deren Gee c eät iſt einer Kommiſſion
der Schlußſitzung der Kongreſſes verlas

Der Kongreß beſchließt einen Fragebogen
iederländiſchenBeſchwerden der nieder Hrr Nongres

Berner Konvention
Der Kongreß wurde darauf

Mailand 26 Sept Der internationale Handels
kammerkongreß beſchloß die Errichtung eines ſtändigen
Ausſch ufſes mit vorläufigem Sitz in Brüſſel

Konſtantinopel 26 Sept Meldung des Wiener K K Telegr
Körr Bureans Es beſteht die Hoffnung daß die Schwierig
eiten bezüglich der Schlußnote der Großmächte über die drei

prozentige eNote ſoll nächſter Zeit unterzeichnet der Pforte überreicht
werden

Zollerhöhung überwunden werden Die

Konſtantinopel 26 Sept Aus Skutari werden Zuſammen
ſt ö ß e zwiſchen Truppen und der Bevölkerung in Kroja gemeldet
wohin W letzter Zeit ein gemiſchtes Truppendetachement zur

Eintreibung von ifehlen da die telegraphiſche Verbindung geſtört iſt
Steuern abgegangen war Einzelheiten

Konſtantinopel 26 Sept Meldung des Wiener L K Telegr
Korreſp Bureaus Die Meldung des Pariſer Temps daßbei dec Sultan Nierenkrebs feſtgeſtellt ſei findet keine

Beſtätigung
Konſtantinopel 26 Sept Meldung des Wiener K K Telegr

Korreſp Bureaus Wie aus Monaſtir berichtigend gemeldet
wird iſt nicht der griechiſche Metropolit von Kaſtorla ſondern
der Metropolit von Korytza im Wilajet Monaſtir ermorde
worden

Melbourne 26 Sept Das Bundes Repräſentanten
haus hat mit 17 gegen 16 Stimmen beſchloſſen eine Vorzugs
behandlung nur ſolchen engliſchen Waren zuteil werden zu laſſe
die auf engliſchen Schiffen mit weißer Bemannung nach Auſtralien
gebracht werden
kämpft
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Die Regierung hatte dieſen Beſchluß be

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fur den lokalen Teil Erich Beuthner für Prostazialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch füe
den Handeleleil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Sangerhausen 26 Sept Der Fusiſonsvertrag zwischen

der Magdeburger Privatbank und dem Sangerhauscr
Bankverein naeh dem der Sangerhauser Bankverein in die
Privatbank aufgeht ist von der Generalversammlung des Sanger
hauser Bank vereins angenommen worden der Vertrag ist damit
perfokt

Kaliwerke Salzdetfurth Zur Beilegung des zwischen dem
Kaliwerk Salzdetfkurtn und der Fünfberge Genossensehaft schwoe
benden Prozesses fanden Vergleichsverhapdlungen statt die bisher
jedoch resultatlos blieben Gegen die Bohrung der Gesellschalt

Roland in Röderhot erhob Salzdetfurth Einspruch weil sie zu
nahe an dem Sechachte Salzdetfurths geschehe und diesen dadurch
gefährde Gegen die Entecheidung des Oberbergamts das 100
Grenzdistanz aufgab ist Besohwerde beim Minister eingereichs
worden

Dividendenschétz ung Altenburger Aktien Brauerei
Die Dividende für das Jahr 1905/06 wird wieder auf 9 Prozent
gesehätzt

Rio de Janeiro 24 Sept Wechsel auf London 152/2

Wochenübersicht der Reichsbank vom 22 Sept
Berlin 25 Sept

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 843,386,000 Abn 4,214,009

2 Bestand an Reichskassenscheinen 42,760,000 Abn 728,000
3 9 an Noten anderer Banken 26,314,000 Zun 3,993,000
4 an Wechseln 1143,216,000 Zun 70,301,000an Lombardforderungen 50,899,000 Abn 1,299,009
6 v an Effekten 128,973,000 Abn 10,874,007 an sonstigen Aktiven m 114,701,000 Abn 9,261,000

Passiva
8s das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds s84,814,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten m 1,880,999,000 Zun 18,305,000

11 die sonetigen täglioh fälligen
Verbindlichkeiten u 681,958,000

12 die sonstigen Passiven u E2,478,000
Preiae von Kall Huxen

feetwestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Eesen 25 Sept

Zun 27,439,090
Zun 1,674,000

e riet s riotAlexanderehall 8000 8200 Hohenzollern 6900 70h0

Beienrode a 74601 Hugo S 2050Brandenburg IJohannashall 5650 580Burbaen 122,800 Justus ICarlefund 93501 9450 Kaiseroda 2 785 0Ceoilien ha 225 2765 Ludwigshall 128Desdemona 6150 Neustaßkurt 19,600 19,759Deutschland 60251 6076 Roland 2401 200
Friedrichshall 145 Ronnenberg Akt 182Glückauf Sondereh 18,150 18,300 Rothenberg 23501 3425
Hannov Kali Akt 859 Salzdetfurt Kallw 20
Hansa 3360 3400 Schieferkauto 1569Hattortf 65 679 Sohwarzburger SaalHeldburg 92 93 Siegfried I 3900 3975Heldrungen 3076 3125 4 2571Hseroynia lhelmshaktt e 13,900Hohbenfels 6900 7050 Winterehall I12,600 13,100

Waren und Produktenboeriohte
Getreide Mäühlen Erzeuxntase usw

Magdeburg 25 Sept Amtl Notierungen Die Notierungenrerstehen sieh zär 1000 kg netto ab Station und rei Magdebur
Weizen fester engl gut 167 170 mittel 159 166 gering

Sommer Weizen gut 168 171 mittel 161 166 Kolben Sommer gut
178 183 mittel Rauh gut 164 167 ausländ gut 189 193

Roggen steigend inländiseher gut 156 160 mittel

an ringerste unyerändert stetig hbieslge Wintergerete Mausländische Futtergerste zu Tuo i2 M

Hafer unver inländizeher gut 152 158 mittel 140 148
gering ausländ gut mittel geringMale unver runder gut 129 131 amerlkantseher bunter gut

Berlin 26 Sept Früh markt ſamülieh feetgeetellte PreiseWeirzen inländiseher 176 177 en A See mine

e M Gerswte inlüänd waitteund gering 143 1 gute 186 168 ruesisehe und Donau leichte
12 126 h wero amerik 117 120 alles ab Bahn u reWagen Haker märk meeklenb pomm posen sehbles fein
168 177 mittol 169 167 gering 150 188 und Donaumittel u gering 163 187 russischer fein amerik
ab Bahn u Sei Wagen Male amer mizxed guter 16

ut



abkallender runder 130,00 134,00 ab Bahn u frei 77rbeen inänateone u ausländiseche Futterware mittel 160 164
feine und Taubenerbsen 170 180 kleine Kooherbeen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,75 Roggen
moehl O und 1 20,80 22,60 Weizenkleoie 16,00 10,60 RoggenKleio 10,30 10,70 ab Müinle

Hamburg 25 Sept Weizen fest mecklenb u ostholstein
174 178 Roggen fest mecklenb u altmärk 158 162 russ
cif 9 Pud 10/15 Sept 110,00 M Gerste fest südruss oilf Sept
100,560 Hafer fest holst u meeklenb 159 170 Mais ruhig
Amoerie mixed oit per Sept 103,00 I a Plata eif Sept Okt 93,00

Königsberg 25 Sept Weizen inlünd unv 160 175 russ
Roggen unv 153 160 Gerste fester Hafer mittel

unv 145 150 fein 153 1656
Danzig 25 Sept Weizen inländ hochb u weiß 176 inländhelibunt 169 Traneit hocbh und weit 116 helibunt 114 Roggen

inländ 153 russische u poln 102 Gerste große 160 kleine
Hafer inländ 146 157

Mais festAntwerpen 265 Sept Weizen fest
Gerste fest

New Vork 25 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco
80/2 vorige Notierung 805/5 Weizen Sept 797/8 80 Dez 82827/5 Mai 865 85 Mais Sept 66/ 66/2 Dezbr 62/4 52/0
Mai 50/6 50 Mehl 3,20 3,20 Goetreidefraoht 1 1/3

Ohicago 265 Sept Telegr Weizen Soept 727/6 73 Dez
75 759/8 Mais Dez 43 42 /e

38

Hafer ruhig

Knurtoſflelinehl und Stärke
Berlin 25 Sept Kartofkelmehl und Stärke 16,76 17,25Fenehte Stärko 9,00

Magdeburg 24 Sept Kartoffelstärke und Mehl 17,00 17,26
Zucker

Hamburg 26 Sept nachm 6 Vhr Räben Rohzuekoer 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
d 19,70 Okt 19,10 Dez 18,85 März 19,06 Mai 19,30 Aug 19,59
stetig

London 25 Sept 9690 Javazuoker ruhig loco 10 sh 9
Roh Räbenzucker matt loco 9 sh S d

Paris 25 Sept Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 24,00bis 24,25 Weiher Zucker fest No 3 kür 100 kg Sept 27 ökt
232 Okt Jan 2894 Jan April 29

Kaffee
Hamburg 25 Sept 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Sept 36,75 Gd Dez 37,00 Gd März 37,25 Gd Mai 37,50 Gd

Hamburg 2b
Amsterdam 25
Havroe 26 Sept Schlußbericht Kaffee good average Santos

Sept 45,75 Dez 465,50 März 45,75 Mai 46,00 Stetig

pt Kaffee ruhig

Hamburg 26 Sept

Vmesats 2000 Sack
pt Java Kaffee good ordinary 34,00

Spiritus fest

Petroleum

Ruhig

r 4 98 80 o26r 11 ortug Anl pec froo 13,30Berliner Bör 80 Rumän Anl v I894 4 91 10ba0
25 September R v V 1906 91,250Ergänzung 2zu den telephon o rn 55

Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 80 25 u 10r 4 269,80d
do eonv Obligat 3 64 60 d

Schwed St R A v O4 3
unnkt Mon Bukar Stadt A 88 v 472 98,750Berlin Wechselb Lombard 6 do do kleine i 96750

Amsterdam 4 Brüssol 32 Buen Air do 500 Ah
Italien Plätze b Kopen do do 1001, 1 4

hagen 5 Lissabon 4 Iissab do v 86 2000 M 4 6 40ve0
r t r r W Wien Stadt Anul v 98 4 89 200

aris 3 etersburg ungWarschau 72 Schwed Senweoa rn 4 l100 000
5 J 53 5p h rn e e m 5 o do rückz 108/2 4 99,56 da

en ſ2 do Städte Ptdb o2 4 4062e Ungar Spark Pf IV V 4 t

non o do I II 4 98,6069Geldsorten und Banknoten harioia 700 rot Mpst ſ27,600
ünz Wuſcat r St PFroeiburg 15 Frs r a45,50e2nen Wo 6Gert 1899 Fregtiſe

8Gulden Stüclke öst do do 1860 I 200
n J St o 158,1062Gold Dollars do a4,19d20 O St 4 I o 188Imperials alte do do 1864 I ose r VUpStdo do 7u 500 e Russ Präm Anl

do neue Pr St 216,7502 hdo do 2u 500 G do do V 1866 56 2 259,006
Amerik Noten 2u 1 D 4,195b20

do Coup zhlb ev rrzypothekenbank Pandbrieſe
Oest Bkn Abschn 2000K 185,1 062

Nordhausen 25 Sept Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennerei loco und Sept Oktober 67,75 68,75 desgl40 Vol 60,50 61 50 M

Hamburg 25 Sept
Okt 15,50 GO Okt Nov 16,60 G

Paris 265 Sept
Okt November 43,00 Nov Dez 44,00

Spiritus ruhig Sept 15,60 Sept
Sept 46,00 Sept OKt 42,76

Petrolenm ruhig Stand white looo 6,90
Antwerpoen 26 Sept Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,50 b2B Sept 19,50 Okt Dez 20,00 B Ruhig
New Vork 25 Sept Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,650 in Philadelphia 7,46 Refined in Cases 10,00 Credit
Balances at Oil City 1,68

Cops für Nähzwirn

3 Mon 90

warrants 54 sh 7 dch
Glasgow 24 Se

Middels

20

cour Qualität 11/8 60r

span 18/8 engl 187/8 Zin
Glasgow 24 Sept Vormittag Roheisen

Schluß
ugh 54 sh 6 d

Chemisehe Produkte
London 24 Sept

t

oro
b

80r 25 100r 31/2 120r 40
Double 16 /2 Printers 234

Metalle
Hamburg 26 Sept Silber 94,25 Br 93,75 G
Lon don 25 Sept Silber 31/16
Amsterdam 26 Sept Bankazinn 112,50
London 25 Sept Schluß Chilikupfer fest 904 Letrl

Roheisen

40r Doud g

Zinn r 3 Straits 186 3 Aſon 185 Blei setetig
fest gowöhnl Marke 272 Vbrixed numbers

28

AMixod numberg

Ohilisalp ord 11 sh 3 rafk 11 sh 9 d

Saale und Vnstrut
Wunngerstüäncde bedeutet Uber unter Null

Russ do do zu 500 R 215,40d2 w OVigatänn
do do do 5 3 u 1 R 215,9562 mSkangain Ben i 100 Kr 112,4802 Berl Hyp 80 abg 3250 e

Russ Zoil Coup 100 G R 322,50b28 90 do do 7
do do Kleine do v 1904 Ser I II 101,008Braunsohweig Ran 00,509

XVDentsche Stantspap Pſand o 4 101,50 ba
und Hentenbrieſe Provinz ung 40 8 I X XI 2 96 250Stndt Anleihen und Lose do 8 II XrI xv 95,09u26
ThKoſs ler n do S XIX 3/2 95 00 daD Reihe nie 1807 zu 96 vo 40 S KWunk v ist n 55

do Von 1904 372 98,908 rin aBad St A Ol unev 09 4 102,700 do XII unk 10 2 91 ado Präm Anl v 67 4 187,0082 do XIVunk p 19141 2 10
Bayr Präm Anl v 66 4 do XIII XIII A reBremeraAnl 1887,88,90 392 95,702 do I v ä zig 136 008
Gr Hess St A 3 98 oobzeſ Gothaer Gr Pr Pf I
Hamb Staats Rente do do II 12amort 1900 4 101,500 do do IIIu I ado do 18041 321 do do VIu VII 4 ose 10
1,äb St Anl unk 14 392 96,253 do IXu IXa unk oo 00 800

do Xu Xa unk b 131 4 101 50
Ostpreußß Prov Anl ,102 30 do S XII unt b 141 4 102,000

e r 96 258Rheinprov n 7 do S XI unk P 1913 3/2 97,000
W estk I rov II III IV 372 97,00 Hamb Hyp Pfdbr 4 100 4
Ieltow Kr Anl uk 151 4 102 3062 341 400 4 101 ob
Barmen Stadt Anl 32 95 500 do S 401 450 o SoBerlin St Synode 02 392 97,500 do S 190 2 94 0
Oassel St Anl I 1901 392 do S 311 330 95,500
e eaeeteeeeeeeecceea en

Hortmund 1891 98 09 32 86 40 be o S VII unK b os /2 87 500
Dresden 1900 unk 10 4 02,892 feckI u W B 8 V 2

do 312 27,000 o do alte u eony eDäesld 8893,94,00,os 32 98 300 ſein Hyp Bl S II 109 1020
Eisenach1899 uncv 09 o so do do VI Ioo oFrankfurt a M 1903 21 os o o VII unK b 19061 I00 000
glauchau 1894 19008 40 VII unk b 1911 o
Köln 10900 uney 08 2 o 252 do eonv 3 95 00 d
do 94,96 98 1901 039 3 e 896 9002 do uneonv b 1905 2 98,00 t
Närnborg t A 1605 3 87 400 o und b 1907 35 t

Sgehs Ie II do X unkd b 1913Sfehs lawehr ſrono0 40 X ward h I 7 ſro2 20
ediibriete 4 101 Mitteld Bod Cred Ado Kreditbr 4 01 900do do z 97,400 8 IV unx b o9 4 o 250KTur und Neumärker do unk b 06 3 96 000

Bräbg Rentenbr 4 102,008 Norddtsehe Grunder
romm Rontenbrieto 4 101,600 8 II unk b 12 2 00
Posensche do 4 o so do 8 XIII unk b 12 96,000Preusizehe do 4 on so Fr Bd Gr S IV r uDächsise äo 4 on 766 do do S X r 110 an oosa 4 lioi 250 do do S XIII ee do S XIV unxk b c 00 obe e do S XVII o 1o00c 4 00 oo beKöln Mind zie rr n 137 7 e do III 4o a
Meining I Loe m p s a XIX do 1911 4XXI do 18191 on o

nene rong 33 ab b ro1 cELIIIIIIIIIIIIIIII O BStadt Anleihen und Lose do B XV 3 94,1 obr kccer2 do S XVI u conv U 24 orgent r Fr Ctr Bd Gr v sor e do v 1899 unk b 1900 o5 75ine z 16 122 1912z eine 5 7727 89 3 94 50arieenb a 16 72,00 42u 33202 a v I913 2 97,200o er 16 51 70 Cerr Sa h er Comm Obi 4 102,200n e 132 33 b 962pan Anl v 1005 4 ee 2e e do w in 80,7

Artern Brückenpegel 24 Sept 0,82 265 Sept 1,42 60Olannten Ole Feltwaren Weißenktels Oberpegel 2,82 2,82Bremen 26 Sept Schmalz fest Loko Tubs u Firkins ao üUnierpogoi 1,82 1,75 14
47 Pf in Doppeleimern 479 P Trotha 26 2 26Hamburg 25 Sept Räböl fest verzollt 65,00 Alsleben Oberpegel 24 2,90 25 4 2,92 2

Köiln 25 Sept Rähöl loco 66,60 Okt 66,00 do UVnterpegol 300 s 16Antwerpen 25 Sept Schmaiz per Sept 114,00 Bernburg 2 1,36 2,62 26Paris 25 Sept Schlußbericht Rüböl stetig Sept 70,650 Kalbe Oberpegel 1,98 4 2,10 12
n R er Wenn do Unterpegel 2,12 2,650 338ew Vor b Sept Telegr mRohe und Brothers o r Sonmala Wostorn ateam 965 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
7 Ohioago 26 Sept Telegr Schmalz Sept 8,92 Jan 7,82 Molaan I vor Bper u

ux mRkWvW mwW7Wolle Baumwolle Sept Fall Wuehbso ept FaſſſWuotsBremen 265 Sept Baumwolle stetig Upl middl Ioco 52 Budweis 24 1,48 6 ſTorgau 25 181 48
Liverpool 25 Sept Sehluß Baum wolle Vmsatz 6000 B Frag Wittenberg 43,73 85

davon für Spekulation unä Export 500 B Tendenz Ruhig Jungbunzlan 0,251 6 RKotlau 3,24 96Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Septbr 5,17 ILaun 0,55 10 rn 2 2,20 68Sept Okt 5,01 Okt Nov 4,99 Nov Dez 4,97 Dez Jan 4,08 Jan Pardubita 41,10 19 Magdeburg 2,47 54
n Febr März 5,02 März April 5,04 April Mai 65,06 Mai r T T 4 r orzo 75 Juni 5,08 elnik 2,66 2 ittenberge 1,62Mancohester 25 Sept 20r Water cour Qualität 8 30r Water Ieitmerita 2,22 30 Dömitz Peg 24 10,659 9
courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 10 40r Mule Aubig 25 3,95 27 I Auenburg 25 40,685 10
cour Qualität 93/4 40r Mule Wilkinson 10 42r Pincops Reyner Dresden 1,91 32
9 327 Warpeops Lees 10 36r Warpeops Wellington 10 60r a ussi g Von den oberen Plätzen werden 143 em Fall gemeldet

Hyp A B ad gr 4 100,00020 g Dendo nk vis los 4 101,200 Abert Ghem Werte 19 es ort Ges f AniIRabr 4 Hamb Ameriſe Pakt 4 100 so
Preub PIdb Bk 8 x Alfeld Gron Papier 9 1532,00br0 do do 2 do do 4 102,75620u XXIuink 1910 4 100 40d20 Annaburger Steingut 10 167,2526 Allgem Elektr Ges à 33308 Harpener conv 1892 4 99 900

do S XXVIIunk 151 4 1101 50070 Arenberg Bevgvau 35 733 506 Anhalt Kohlenwerkel 4 688,906 artm Masehinon u 104 60 b
do 8 XXVYI unk 10 32 99 00 be Balele Teileringeco s 58 400 Berl Rlektr Werke eiios olektr 2 u 68 ob
do S XXiV unk 12 335 96,00 Herlin Charn an treo 418,000 90 o un e 4 9082 fernt 1905 101,00
do Kl Obl unk 05 4 89,800 Berl Vnfonbrauerei 6 129,00br0 o do unk 07 42 100 s0b2 ffäoneter Varbw r
do Com Obl II b 10 4 102,000 40 Boe Br ev u n 8 144 50 d Braunschw Kohlen /2 103,500 Hohenfels Gew 5 104,6009
do do IV unk 12 33/,100,006 o Spand Berg Br 7 163 0003 Buderus Eisenwerke 4 101,50628 Gebr Körting 7 4 u 101 5008
do do III unk 12 393 98,00 e o önigst t 7 126 00 be Burbach Gewerksch 5 103,10b2 Krupp 4 102 000

Rh W B C 8 TX IXa 4 1101,256 do Pfefferberg Br 14 237 000e0 Charlott Wasserw 4 WTaurahütto 1 100 909do 8 VI unk b ds 3 25 400 Braunk n Brik Ind 12 217 6020 Lontinentale do 4 102 100 Ludw Löwoe o 4 100,206
do 8 X von 1905 4 1101,758 Breslauer OÄlfabrik 4 do Pannenbaum 190 o0 aphbtha Gold Ani e 97 2503

Säcohs Boden Credit do s rittabrik 3 15 252 59620 Dessauer Gas 9 2988 /2 105,906b7 Neue Bod Ges S 4 97 6008 III unk b 1909 4 103,000 Breuer Tage Fabr 8 143 50020 do 1892 e 80809889 4 105,906 do do 3 R 92 509
do S I unk v 1910 4 102,5069 Garoline b Ottleben 20 347 752 do 1898 Ah 22,600 worddeutseh Llo a 42 102 5002do S II unk v 1908 98,500 Gharlottb Wasserw 162 306 250 Peuteoh Atl Tel Ges 4 100 800 do 4
Sohwarzbg B Consol Marie Br W 4 114 o0 e Disech Bierbrauerei 13,008 do 1902 4 160 4062

8 III u V 4 100 20 ba Contin Blektr Nrbsg 0 67 2500 do Kabelwerke 2 104,500 Obersehl Visenb B 4 100 600
do 8 VIunk b 12 4 01,600 He menh I inoleum 20 270 750 Ponnersmarekhüätte do Bigon Ina 4 99 400

4 Ser I unk b 06 97,000 Deutsche 9ute S inn 12 193 40d20 Dortmund Union 5 110,400 Rombacher Hüttenw An 103 75020eotd Boden Credit do Linol Aer kuaa 22 210 25 do do 5 102,2562 Rybnickoer Steink 4/2 101 60628 II kündb 4 100,s0o o Spiegeiglas Ges 17 a Fs do do 60 da Sohaikor Gruben 4699600
r 1 i00 500 Presan Gardin 12 218300 Ploktr Liot Ges toa so 50 do 1898 4 101,758

o Ser un 100 Hütſcopp Vielet t 29 102 0ere 90 Tioht u Kratt 4 t os vor o do 1899 469,250o Ser Yf un 10 4 on Häüssellorter Bisen 3 160 Jo in 10 472 104 ob do 1905 4 99,008
do Ser VII uk b 13 4 01 700 Hüogelgort Wa onf 17 l e Gelsenkirch Bergw 4 100,50b2 Sohuokert Elektr 4 99 100
do Ser III,unk b O6 Zu 94 60026 Eehert Man im p z Georg Mar Bergw 4/2103 oob o gr u 102 206do Sor IV unk v o u 95,800 El crteid Farnort 33 u 372 do o 4 99,000 ajomens Haſale 4 102 30020Weetpr ritter I IBl 98 009 Elberkeld Farben 33 545 006b26 Ges Hloktr Untern 4 98 30de ZSiemoens alske 102

P t r 2 3 do e do 4 102 60b26 Zoitzer Masohinen A
Arkurter Strassenb 148,750Bank Aktien Fagon Mannstädt 8 210,00d n e 7 Oder lausitrer Bank 1 7 36 000
Ealkenst Gardinen G 142 740 2Barmer Bank Verein 7/2134 50620 Flensburg Schiffkbau 4 153 250 Leipaiger Bör8o e al rochhanse 12479

Braunschw Bank s Freund Masch conv 12 323 500 25 September 1906 r aVogtländ Bk Plauen 10 201,0060Bresl Wechsl Bank 6 106,906 Gaggen Visenw A 6 127,00626 Zwiexaueor Bank 0 103 oo6
CoburgerKreditbenk 5 99,30b28 Gelsenk Gubstahl 0 18,50 Deutsche Fonds 2 WICKa rDansziger Privatbanie 7 127,250 Gerresh Glashütten 10 225 00026 Tee S Am V 1666 3 92 900 Hr Altb Landb 33332
Dtsch Asiat Bank 10 173 2502 Gladbach Woll Ind 14 166 60 do do 1852 68 ov 2 100 o50 do do do S IV 313 99,256
e i er 111 a Cörlitzer Eisenbbed 18 r Altenp Stadt Anl v Dresd BaubankH O 3 e 97,250
o Hypoth B Berl 2149 00629 Grevenbroich Masch 0 95,600 90 IGothaer Privatbank 6 126 750 Griesheim FElektron 12 268 750 Hhemnit r w e h Induntrie Aktton

Hamb e 8 1164,75d269 Handelsg f Grundb 4 195 906 ao do 1902 unk 07 3 97,750 Altenb Akt Brauerer 9 174,000
übeekerKommerzb 7 131,750 Hansa Dampfsehiffg 9 133 10020 o do 1874 eonv 372 Grönwitz Papierfab 15Meining Hypoth B 7 151,608 Harb Wien Gummi 121/2 241,00be fGo do 1879 conv 3 D Spitzenfab Lpz I 18 293 008

Preuß et 5 1185,00we Harkort Bergw Ges 11 173,5062 Hresd 8t A 1900 abe z 97 ob Gera Jutespinn Lit A 24 375,905
do andvrietp 7 145 59620 Harkort Brückenbau 103,250 g do 1956 4 102 750 do do Iit R 18 283,000

Westdtsch Bod Kr 7 1144,0060 do do St Pr 6 126,50 be er a do v 1887 32 Germania F Chem 2 1112,008
Hedwigshütte 12 194 000 do do v 19091 l ein I 1 Th Johlis Bierbr St Aeonisglts Hknsktv Artoväaktan e ren Vregeni o ar 45 ar Vor 8 D do do Prior A 5 30 200

i Hoffmann Stärkef 12 208 750 do do 1876/84 u 87 31/2 98,500 Golzern M St A 131,25h Buchen 1808 e otann Gaegen 21 210,2520 Jo 1890 S Ik v 89 312 809 Körbisäort Zucicert 79 18 e
Magd Wittenb St A 3 87,500 II Her Ges 20 264 90m0 do 1897 Ser II 31 98 500 en
Starg Küstr uk 1906 32 Körune au 16 365,506 pgueni V St A 1888 3/2 97,006 alzfabr Schkeug Gebr 5 1116,0020 0 1892 Sor II 3172 97,000 Sehönhb Sächs Webst 14 269 508

Lauchhammer conv 8 188 1020 do St Anl 1897 97,008 Fr r 22 326,75Heuts ehe Flsenb Stamm Aue Linke Wagenbau 16 282 2556 o do 1903 3/2 97,000 Stöhr Co ammg 10 171 200
e NMögdeb Bau u Kr B 6 89 do 1892 4 101,750 Thüringer Gasges 16 201,752Eutin Täbeck 3 88,250 Magdeburg Bergw 28 521 508 do 1897 Ser II 4 on 750 Tittel Krüger 1 114,006
iegn Rawitsehn t B 4o0 do St Prior 28 521,500 Igiesa St Anl 1891 96 31/21 Vernehs abg St A 112

Niederlausitzer 3 91 908 do Allg Gas 7 1141,000 Iwurzen do 1893 1902 31 98 00 Kammg Leu 15 135
Noräu Woernig Lit A Ai2 95,750 32 I enwerko i2 208 Prescher Leutzsch 10

o rabhenbahn 62 75 Fisenbahn Stamm Aktien 0Obligat von Industrie GesAunslünd Elgenb Vrioritäten r e an n Aussig Teplitz 500 t ſ11 260 250 u Gewerkaehaften
an Mi Geneet Tel F 8 139 5020 n Nordbahn 33 223 Aitenb Ale Braueret ſ S 102250

Anatol Bhn I kleine 6 103,906 Müller s eisofott 277 Buschtiehrad Lit A 1265/7 285 258 Cröllwitz Papierfab 4 27
do Ergänz Kleine 5 102,30 Be p Lion i 106 do it B 12 285 008 DHampkbr Zwenkau 4/2 101,o00Oenitr Pao T Ref ra 49 4 96,800 Na i g t e Sraz Kötlach 5 122 502 Gr Leipz Straseenb 4 102,008do ra29 32 gari Erag Dux Pr Akt 48,60e Pgip Baumw p uKosl Woron v 1884 4 70,500 xör a Je Sp i a oum 40 Lentraltheater b 83,000Kronp Rudolkb gar 4 do do P ris h g9 259 Auslündh Eisenb Prior do Elekt Strassenb 4 101,o00

L Qhark As V T 69,2020 rdeee Dammptfiscn 6 148 5000 Aug Tepl 96 Gras 33327 o Kammgarn sp 4 101 vo0
Kursk Kiew 4 82,000 Närnb eriulesr 12 2 Böhm Noräbahn 1903 9 93 250 2alzfabr Schkeuditz 4 101,500
Macedon Gold Prior 3 66 20 de 0 Ter Zement 35 190,75620 do 1882 Gold 4 99 95 d Mansf Gewkseh 67ev 4 101,006

do do Kleine 3 66,40 r elelet B St 74 25010 Busehtiehr 1896 ettfr 4 80 s do do 1875/79 ev 4 100,800
Moskau Kasan 4 744,00 do Vorz Art 120 3010 Dux Bodenb 93 etfr 3 272102 äo do 1882 4 101,200do Kiew Wor u 4 72,8020 Refchelt Meta 2 210 ſorro 90 1891 attr Silber 99,500 do do 1893 4 100,s00
do Smolenet 4 790,008 Rhein Spiegelgias 16 7937705 do do Gold o do 1897 4 0t,oosdo ind Ryb unic o 4 60,909 R Wer S ne 213 do 90 Em I 1869 5 08,750 do do 1902 4 101,800Jorih Haeitſe Gon 3 7975 Stehs Gueeet Dohlen 15 293200 Em frisai 5 o stönr So Teipeig i ibi 756

OHeterr Frz St B alte 3 69 600 Saxonia Zementtabr s 164 don do Em III 1874 Gold 5 o8,500 ittel Krüger 4 93,750
do do v 1874 3 500 Se Leinw l 135 25er0 Graz Kötfl Em IV 78 224,502 Zeitzer Par u Sol 100,759do do V 1885 3865,900 Sehles Zinn e 553 3 do Ew 1902 4 008 Naumburg Braunk 4 99,780o do p so 75 10 Sehotternot r Maint 11 172 7do do I u II 5 os so Sechöneb Fr Terr a les 700 Pſandbrieſe KAKohlen Aktien u Prloritäten
do do Gold 4 70 Sohubert Salrer 25 353 9002 Erbl Rittorsoh Kr V 86,75 M Fr

Ports V 1889 ab I R 750 Stollwerer öb V A 6 122600 Landst Bank Bautzen /2 99,500 Gersd Stkb V St A 18 40 ö00
Rjäsan LXozlew 4 69,40de Strals 8 iel 8t Pr 7 129 o00 Leipz H B u Anl B do do Pr A I 62,10do Uralsk v 92u b o 4 60 m e u iengee t 200 o S E unk b 1906 3 97,300 do do do II 48 810,006Ruas Sadoetbahnv o 70 10 e 334 a 8 Für de 1900 9 97000 Kaisergrube b GersRuss Süd westhahn 4 J 12 a S o 1915 e 97 200 äort St A 6 St o00binak un b 19085 4 70 fo e 337227 a S B und C 4 102500 do o Pr A 21 vooEassterr 69 i 6 100 20 a S a 102300 Oberhohnd Fort 9 0,000do Gott 25 Foiu e ut 13 323 a 5 F an v i i02 do Sonagoer 19 140 006Tärk Bagdad e 333 a F Se 1006 4 02,400 wie Oborbohnd 270 4300 v0Warseh W ,XI S 4 82,7002 Westtä Kupler 137 do 22 Ftab IX vk 10 4 02,300 F St Vereinsgl 160 esoe oc
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